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Läbesspriich

Niemer weis, was noche chmtt,

Gsägnet seig is jedi Stund,

Wärt seig jede HimelSgascht:

Liebi treit di bertischt Lascht.

Isch d Wält usem Älter:

s git wider schön Wätter!

Gang im Herrgott i Schärine,

Üderem Nabel betS Slärne.

Sopbie Haemmerli-Marti.

Aus dem aus Weihnackne» >??? bei .h. R- Sauerlünder ^ Ce. in

Aarau erscheinende» Bündchen „ilübcssprnch".
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